
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Herr/Frau/Firma 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
in Sachen   
 
wegen  
 
 

PROZESSVOLLMACHT 
 
 
Die Vollmacht ermächtigt zu allen den Rechtsstreit betreffenden Pro-
zesshandlungen, zur Erhebung der Widerklage, zur Vornahme und Ent-
gegennahme von Zustellungen, zur Bestellung eines Vertreters, zur Be-
endigung des Rechtsstreits durch Vergleich, Verzicht und Anerkenntnis, 
zur Einlegung und Zurücknahme von Rechtsmitteln und zum Verzicht auf 
solche, ferner zur Empfangnahme von Geldern und Wertsachen, insbe-
sondere des Streitgegenstandes und der vom Gegner, der Justizkasse 
oder anderen Stellen zu erstattenden Kosten. Die Vollmacht ermächtigt 
ferner zur Abgabe einseitiger Willenserklärungen. 
 
Die Vollmacht erstreckt sich auf Nebenverfahren, z. B. Arrest und einst-
weilige Verfügung, Kostenfestsetzung, Zwangsvollstreckung einschließ-
lich der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren (z. B. ZPO §§ 726-
732, 766-774, 805, 872 ff. u.a.), Zwangsversteigerung und Zwangsver-
waltung, Hinterlegungsverfahren, Vergleichsverfahren und Insolvenzver-
fahren. 
 
 
 
__________, den __________ 
 
 
 
_________________________ 
Auftraggeber 
 

 
 


